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ausgebauten Dachstock profitiert das
Heim von einigen sonnigen Zimmern.
Das Altersheim Dreilinden präsentiert
sich an einer der schönsten Lage in He-
risau am Höhenweg, wo nicht nur viele
Passanten, sondern auch ihre Pensionäre
die herrlichen Spaziergänge geniessen
können. Der Familie Lusti wünschen
wir für ihre Aufgabe viel Kraft und
Mut. f.h.

Aus der YSA-Region
Zentralschweiz

Nachdem das Kinderheim Malters (LU)
in den letzten Monaten stark im
Rampenlicht der Oeffentliohkeit
erschien, wurde nun, um die Verhältnisse
endgültig zu stabilisieren, eine
Heimkommission ernannt, in der nebst dem
Gemeinderat auch die Erzieher vertreten
sind.

Die Gemeinde Oberägeri (ZG) stimmte
einem Beitrag von 600 000 Franken an
die Bürgergemeinde für den Bau eines
Altersheims (mit dem schon begonnen
wurde) ohne Gegenstimme zu. Dadurch
bleibt der Bürgergemeinde für das 50-
Betten-Heim bei einem Baukredit von.
5,89 Millionen Franken, voraussichtlich
noch ein Betrag von 1,29 Mio. Franken,
der verzinst werden muss.

Der Sanitätsrat des Kantons Schwyz
schlägt die Schaffung einer Schule zur
Ausbildung von Krankenpflegerinnen
im Kanton Schwyz vor oder, wenn dies
nicht möglich sein sollte, mindestens den

vertraglichen Anschluss an eine ausser-
kantonale Schule mit denselben Zielen.
Damit soll dem Mangel an
Krankenpflegepersonal entgegengewirkt werden.

Mitte August werden die körperbehinderten

Kinder des Schulheims Mätteli in
Emmenbrücke (LU) im neuen Schulheim

Rodtegg einziehen, das von der
Zentralschweizerischen Stiftung für das

cerebralgelähmte Kind zusammen mit
der IV und den innerschweizerischen
Kantonen erstellt wird.

Dem im letzten September in Sarnen
(OW) eröffneten Betagtenheim «Am
Schärme» ist nun ein Tagesheim
angegliedert worden. Es bietet vielfältige
Dienstleistungen an und stellt allen
Betagten und Behinderten der Region
zur Verfügung.

In Anwesenheit von Bundesrat Hans
Hürlimann wurden die Erweiterungsbauten

der Sonderschulen Hohenrain
(LU) eingeweiht. Für rund 23 Millionen
Franken wurden ein Schultrakt für
gehörlose Kinder, ein Personalgebäude,
eine Werk- und Hauswirtschaftsschule,
zwei Internatsbauten sowie eine Turn-
und Schwimmhalle gebaut. Dank diesen
Neubauten, die auch kleinere
Erziehungsgruppen ermöglichen, kann den
Kindern eine differenzierte und
individuelle Förderung zuteil werden.

Die Bürgergemeinde Willisau-Land (LU)
will in der Nähe der Altstadt eine

Alterssiedlung mit 14 Wohnungen
erstellen. Die Zahl der geplanten
Wohnungen scheint nicht besonders
imponierend zu sein, um so
einleuchtender ist der Gedanke, der
dahinter steht. Es soll nämlich nicht ein
übermässig grosses Zentrum geschaffen
werden. Vielmehr möchte man in Willisau

schrittweise vorgehen und immer
wieder kleinere Wohneinheiten bauen.

Die Bauarbeiten für das neueste
Alterswohnheim der Bürgergemeinde Luzern,
das an der Dreilindenstrasse stehen
wird, sollen noch in diesem Herbst in
Angriff genommen werden, nachdem
das Baugespann schon über ein halbes
Jahr aufgestellt ist.

Die Generalversammlung des VSA
Zentralschweiz tagte im Altersheim
Kleinfeld in Kriens. Sie wählte anstelle
des zurücktretenden Präsidenten Oskar
Stockmann neu Roney Züblin,
Altersheimleiter in Cham. In einer tiefgehenden

Plauderei unter dem Titel «Der
Mensch unterwegs» gab Frau Dr. iur.
Judith Stamm, Jugendanwältin in
Luzern, Denkanstösse mit auf den Weg,

die von einer grossen Erfahrung zeugen,
und die nicht so schnell vergessen gehen
dürften. Herr und Frau Josef Küng
luden die Versammlungsteilnehmer
anschliessend zu einem feinen Imbiss, der
nochmals herzlichst verdankt sei.

Joachim Eder, Zug

Aus der YSA-Region Zürich

Schloss Turbenthal

ho. Mit einem Tag der offenen Tür und
einem Festakt in der reformierten
Kirche Turbenthal feierte die Institution
Schloss Turbenthal, Werkstätten und
Heim für Hörbehinderte, Ende Juni das
75-Jahr-Jubiläum. In Schloss Turbenthal
leben hauptsätzlich Hörbehinderte, die
zu ihrem Gehörschaden auch noch
zusätzlich körperlich, geistig oder
seelisch behindert sind.

Herbsttagung der Vereinigung der Heimleiter
der VSA-Region Zürich

Donnerstag, den 30. September 1980, in Zürich

09.30 Fraumünster-Chor — Besichtigung der berühmten Chor-Fenster
von Marc Chagall, geb. 1887

10.15 Zunfthaus zur Meisen, Münsterhof 20
«Ist die hauswirtschaftliche Mitarbeiterin mehr als eine Putzfrau?»
Referent: H. R. Winkelmann, Dorflinde, Zürich

11.30 Kurze Orientierung betr. Statutenrevision

12.00 Mittagessen

14.00 Hauswirtschaftliche Spital- und Heimangestellte — ein neuer Biga-
Beruf. Lehrplan, Ausbildung und Erfahrungen aus dem Kanton
Schaffhausen.
Referent: M. Schlatter, Schulsekretär, Kantonsspital Schaffhausen

15.00 Kurzorientierungen weiterer Möglichkeiten und Angebote im haus¬
wirtschaftlichen Bereich.
Referenten: Heimleiter aus der Region Zürich
Anschliessend Aussprache

16.30 Schluss der Tagung

Im Zunfthaus zur Meisen befindet sich die Porzellansammlung des
Schweizerischen Landesmuseums, welche ebenfalls besichtigt werden kann.
Zürcher Porzellan und Schweizer Keramik des 18. Jahrhunderts.

Tagungskosten: Fr. 35.-
Fr. 20-

- inkl. Mittagessen und Kaffee
- ohne Mittagessen

Anmeldungen
und Programme: A. Walder, Altersheim Studacker, 8060 Zürich

Anmeldeschluss: 22. September 1980

Diese Tagung kann auch von Nichtmitgliedern besucht werden.
Schriftliche Anmeldung ist unbedingt notwendig.
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